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63. Jahrgang

Schweizerische Gehorlosen-Zeitung Nr. 12

Herausgegeben vom Schweizerischen Verband für Taubstummen- und Gehör- Mitte Juni
losenhilfe (SVTG) für die deutsch-, italienisch- und romanischsprachige Schweiz Evangelische
Offizielles Organ des Schweizerischen Gehörlosenbundes (SGB) Beilage

Gutgeschlafen, Herr Mungg?

Langsam zieht sich der Winter auch in den Bergen zurück. Immer weiter hinauf beginnt es
zu grünen, regt sich das Leben in seiner ganzen Vielfalt wieder. Schon lange vor Sonnenaufgang

traf ich bei dem Loch ein das die Murmeltiere nach beendetem Winterschlaf durch den
Schnee herauf ans Licht gegraben hatten. Wenige Meter daneben grub ich mich im Schnee
ein, und schon bald tauchte ein Mungg auf. Auf dem Bild spiegelt sich in seinem feucht
glänzenden, dunklen Auge die soeben aufgegangene Sonne.

E. Zbären, St. Stephan. (Aus den «Tages-Nachrichten»)
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